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eine turbulente Woche liegt hinter dem FSV Gü-
tersloh. Nach dem 0:3 beim VfL Bochum, der 
siebten Niederlage in Folge, und dem Abrutschen 
auf einen Abstiegsplatz haben wir vom Vorstand 
uns gefragt, welche Maßnahmen wir ergreifen 
können, um die Chance auf den sportlichen Klas-
senerhalt in der 2. Bundesliga zu erhöhen. Wir 
haben uns die Entscheidung nicht leicht gemacht, 
uns aber nach intensiven Beratungen dazu ent-
schlossen, auf der Position des Che� rainers an-
zusetzen. Am Mittwochabend haben sich der FSV 
Gütersloh und Daniel Fröhlich im gegenseitigen 
Einvernehmen mit sofortiger Wirkung getrennt. 
Wir bedanken uns ganz herzlich bei Daniel Fröh-
lich für sein großes fachliches und persönliches 
Engagement und würdigen ausdrücklich seinen 
Einsatz im Verein. Trotz seiner Bemühungen 
konnte der erho�  e sportliche Erfolg leider nicht 
erzielt werden. Der Verein wünscht Daniel Fröh-
lich für seine beru� iche sowie private Zukun�  
alles Gute. Über die Nachfolgeregelung wird der 
FSV Gütersloh zeitnah informieren. Übergangs-
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weise übernimmt der Sportliche Leiter Markus 
Graskamp das Traineramt und wird die Mann-
scha�  im Heimspiel gegen den SV 67 Weinberg 
betreuen.

Die anhaltende Erfolglosigkeit unseres Zweit-
ligateams ist umso bitterer, als die Kampagne 
„Schenk uns eine Zukun� “ überaus erfolgreich 
läu� . Die breite und beträchtliche Unterstützung 
von so vielen Menschen im Kreis Gütersloh und 
anderswo, der großartige Einsatz von Freunden 
des Vereins, von aktuellen und ehemaligen Spie-
lerinnen sowie der Eltern berührt uns. Und die 
überwältigende Resonanz be� ügelt uns, in den 
nächsten Tagen und Wochen weiter für den Er-
halt des hochklassigen Frauen- und Mädchen-
fußballs im FSV Gütersloh zu kämpfen. Wir sind 
überzeugt: Mit Ihrer und Eurer Hilfe können wir 
es scha� en – auf und neben dem Platz!

Ihr Michael Horstkötter
Geschä� sführer des FSV Gütersloh

Liebe Freund*innen des Frauenf ußbal ls,
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Datum Anstoss Heimverein Gastverein

So, 09.03.2025 11:00 FSV Gütersloh 2009 – SV 67 Weinberg

So, 09.03.2025 11:00 SC Freiburg II – VfL Bochum

So, 09.03.2025 11:00 FC Ingolstadt 04 – SC Sand

So, 09.03.2025 14:00 1. FC Union Berlin – SG 99 Andernach

So, 09.03.2025 14:00 Hamburger SV – FC Bayern München II

So, 09.03.2025 14:00 SV Meppen – Borussia Mönchengladbach

So, 09.03.2025 14:00 1. FC Nürnberg – Eintracht Frankfurt II

DER FSV IN DER 2. FRAUEN-BUNDESLIGA

17. Spieltag // Die Begegnungen
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Stand: 6. März 2025 SP S U N TORE DIF. PKT.

1. ● 1. FC Nürnberg 16 12 2 2 37:14 +23 38

2. ● 1. FC Union Berlin 16 11 4 1 32:9 +23 37

3. ▲ Hamburger SV 17 8 6 3 35:11 +24 30

4. ▼ SV Meppen 16 9 3 4 31:17 +14 30

5. ● VfL Bochum 1848 16 9 2 5 26:20 +6 29

6. ▲ SC Sand 16 7 4 5 37:26 +11 25

7. ▼ Eintracht Frankfurt II 16 7 4 5 14:15 -1 25

8. ● Borussia Mönchengladbach 16 6 4 6 21:21 0 22

9. ● FC Ingolstadt 04 16 4 4 8 23:30 -7 16

10. ▲ FC Bayern München II 16 4 3 9 16:26 -10 15

11. ▼ SV 67 Weinberg 17 4 2 11 14:38 -24 14

12. ▼ FSV Gütersloh 2009 16 4 1 11 20:41 -21 13

13. ● SG 99 Andernach 16 3 3 10 12:32 -20 12

14. ● SC Freiburg II 16 3 2 11 12:30 -18 11

Der Meister und Platz 2 und 3 steigen in die 
1. Bundesliga auf (II. Mannscha� en können
 jedoch nicht aufsteigen). Die Plätze 12 – 14 
steigen in die Regionalliga ab. 

SP = Spiele // S = Siege  //  U = Unentschieden // 
N = Niederlagen //  DIF = Tordi� erenz // PKT = 
Punkte.

DER FSV IN DER 2. FRAUEN-BUNDESLIGA

Die Tabelle vor dem 17. Spieltag
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nen für beste Verbindungslösungen teilen wir mit unseren Kunden jeder Größenordnung und 
auf der ganzen Welt - dazu zählen sowohl kleine und mittelständische Unternehmen als auch 
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Wir wünschen dem FSV Güterloh und seinen Fans eine tolle Saison, und drücken die Dau-
men, dass alle Saisonziele in Erfüllung gehen! 

Du möchtest Deine Ziele zukünftig im Team CONEC erreichen?
Bewirb Dich jetzt! Jobs.conec.de

FINDEN STATT SUCHEN
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Kampf um den 
Klassenerhalt hat 
sich zugespitzt

FSV GÜTERSLOH – HAMBURGER SV  0:1
VFL BOCHUM – FSV GÜTERSLOH  3:0

Nach der 0:3-Au� aktniederlage beim SC Sand 
ging unser Team auch im zweiten und drit-

ten Rückrundenspiel punktemäßig leer aus. Es 
blieb zudem erneut ohne Erfolg in der wichtigsten 
Disziplin des Fußballs – dem Toreschießen. Zu 
dem großen Makel der Hinrunde, der Flut an Ge-
gentoren, gesellte sich also ein neues Problem. Zu-
sammengenommen mit den letzten drei Spielen 
des Jahres 2024, die allesamt ebenfalls verloren 
gingen, lautet das Torverhältnis in diesen Partien 
2:18. Kein Wunder, dass der FSV mit dieser Bi-
lanz als Zwöl� er in die Abstiegszone der 2. Bun-
desliga abrutschte. Die Gründe für die o� ensive 
Tor� aute sind eindeutig auch personeller Natur: 

Fortsetzung auf Seite 10

Blieben trotz vollem Einsatz auch gegen den HSV ohne Punktgewinn: Melanie Schuster (7) und Hannah Krone (11)

Da ist die Verletzung von Shpresa Aradini, der 
Abgang von Jacqueline Baumgärtel, der Ausfall 
von Marie Schröder sowie das Fehlen von Ronja 
Leubner. Aber wenn sich das O� ensivspiel aus 
dem bestehenden Aufgebot heraus nicht bessert, 
wird es schwer, im Kampf um den Klassenerhalt 
zu bestehen.

HSV NUTZT GLEICH DIE 
ERSTE CHANCE

Beim 0:1 im Heimspiel gegen den Aufstiegskan-
didaten Hamburger SV verpassten die Güterslo-
herinnen einen Punktgewinn nur knapp. Zu 
allem Über� uss war für diese Partie mit Pauline 
Berning auch noch eine der wenigen verbliebenen 
Stürmerinnen wegen einer Erkältung ausgefallen. 
Zur Stärkung der O� ensive hatte Che� rainer Da-
niel Fröhlich die zuvor in der Innenverteidigung 
eingesetzte Merle Hokamp ins Mittelfeld vor-
gezogen und Chiara Tappe für die Abwehrkette 
nominiert. Beide Maßnahmen waren erfolgreich 
und hatten den gewünschten E� ekt. Leider führ-
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te gleich die erste Hamburger Chance in 
der 29. Minute zum 0:1-Rückstand durch 
Christin Meyer. Das spielerische Über-
gewicht lag vor der Pause deutlich auf 
Seiten des HSV, doch auch der FSV ver-
zeichnete einen Hochkaräter: Nach einer 
Flanke der erneut als Linksverteidigerin 
überzeugenden Paula Weber wurde Celi-
na Baum in Torraumnähe erst im letzten 
Moment geblockt (42.).

Im zweiten Durchgang lag das Akti-
onsplus sogar auf Seiten der zunehmend 
mutiger auf den Ausgleich drängenden 
Gütersloherinnen. Merle Hokamp mit 
einem Drehschuss aus zwölf Metern (60.) 
und Melanie Schuster mit einem Versuch 
aus 18 Metern (68.) hatten gute Möglichkeiten, 
doch der Ball � og jeweils über das Hamburger Tor. 
„Wir hätten auf jeden Fall einen Punkt verdient 
gehabt“, urteilte Daniel Fröhlich. Und Co-Trainer 
Rainer Borgmeier gab sich im Mannscha� skreis 
nach dem Abp� �  zuversichtlich: „Irgendwann 
kehrt das Glück zurück, hundertprozentig.“ 

FSV Gütersloh (gegen den HSV): Krumme – 
Schmidt (82. Kappmeier), Tappe, Stojan, Weber 
– Hokamp, Schuster, Tellenbröker (82. Preuß), 
Pagel (79. Kılıç) – Baum, Rädeker (71. Krohne). 

BOCHUM IST IM STRAFRAUM 
EFFIZIENTER

Auf dem Rasenplatz im Schatten des Bochumer 
Vonovia Ruhrstadions konnte der FSV immer-
hin auf die fraglich gewesenen Abwehrkrä� e Nele 
Schmidt und Lilly Stojan zurückgreifen. Er muss-
te aber mit Merle Hokamp eine der Leistungsträ-
gerinnen in seinem ohnehin dezimierten Aufge-

bot ersetzen. Bei der U19-Nationalspielerin haben 
sich die Beschwerden in der Leistengegend durch 
ihre beiden Länderspieleinsätze in Spanien leider 
verschär� . Für sie kehrte Finja Kappmeier in die 
Startelf zurück, der im Angri�  diesmal Gizem 
Kılıç statt Katharina Rädeker angehörte. 

Der FSV begann recht gut und hatte durch Chi-
ara Tappe auch rasch eine gute Kop� allchance. 
Ab Mitte der ersten Halbzeit übernahm jedoch 
der VfL das Kommando und ging in der 32. Mi-
nute durch Anna Marques verdientermaßen mit 
1:0 in Führung. Unser Trainerteam reagierte 
in der Pause mit der Umstellung vom 4-4-2 auf 
ein 3-4-3 und startete mit Pauline Berning so-
wie Kathi Rädeker als frische Stürmerinnen in 
die zweite Halbzeit. Der ebenfalls im 3-4-3 for-
mierte VfL Bochum hatte nun Probleme mit der 
deutlich druckvolleren Herangehensweise der 
Gütersloherinnen. Unmittelbar nachdem Janne 
Krumme einen Kop� all von Antonia Haase pa-
riert hatte (55.), wäre Pauline Berning nach einer 
Flanke von Nele Schmidt fast der Ausgleich ge-
glückt. Abwehrspielerin Sarah Freutel beförderte 

Kampf um jeden Meter Bochumer Boden: Nele Schmidt (vorn) und Demi Pagel

Fortsetzung von Seite 8

Fortsetzung auf Seite 12
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Was dient dem unternehmerischen Fortschritt? Die Üblichkeit oder der Mut, dem Geübten davonzulaufen? 

Detlef Kropp berät jeden Tag Unternehmer aus der Region. Der 55-Jährige ist vertraut darin, mit seinen 

Kunden Gewohntes neu zu denken. Dabei können Meter von Papier mit Zahlen und Fakten Erzähltes und 

Erlebtes nicht ersetzen. Für ihn erzeugt die Haltung zu den Dingen den Unterschied. Egal, ob es um  

komplexe Finanzierungskonzepte geht, Lösungen für das Auslandsgeschäft oder das Zins- und Währungs-

management: „Bei aller Vielschichtigkeit der Finanzthemen überzeugen im Handeln letztlich das Einfache, 

das Überlegte, das von Hand Gemachte, das Gespräch von Mensch zu Mensch, in dem Zeit ist für die  

Freiheit im Kopf“, sagt Detlef Kropp.

Erleben Sie die Haltung von Detlef Kropp – am Alten Markt 12!
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Statistik der 
Saison 2024/2025

Spielerin Ein-
sätze

Start-
elf

Spiel-
minuten Tore Gelb Rot

Merle Hokamp 15 15 1.305 1 0 0

Melanie Schuster 14 14 1.239 1 1 0

Lilly Stojan 14 14 1.210 0 1 0

Finja Kappmeier 15 14 1.185 0 2 0

Maren Tellenbröker 13 13 1.131 0 0 0

Nele Schmidt 14 13 1.091 0 6 0

Jacqueline Baumgärtel 13 11 1.009 9 1 0

Linda Preuß 16 10 1.004 0 2 0

Sarah Rolle 11 11 990 0 0 0

Lea Bultmann 14 8 752 0 2 0

Ronja Leubner 10 9 735 4 1 0

Celina Baum 11 10 728 0 3 1

Marie Schröder 8 8 636 1 0 0

Janne Krumme 5 5 450 0 0 0

Chiara Tappe 11 4 392 0 0 0

Gizem Kılıç 12 3 365 1 1 0

Katharina Rädeker 9 3 352 0 1 0

Pauline Berning 4 3 297 0 0 0

Paula Weber 3 3 251 0 0 0

Shpresa Aradini 2 2 167 1 0 0

Lucy Wisniewski 9 1 159 1 0 0

Demi Pagel 3 2 153 0 0 0

Olivia Zitzer 5 1 119 0 0 0

Charlotte Weinhold 2 1 66 0 0 0

Hanna Krohne 3 0 52 0 0 0

Leandra Kammermann 1 0 45 0 0 0

Lea Bartling 4 0 40 0 0 0

Linna Hermsmeier 0 0 0 0 0 0

Leah Blome 0 0 0 0 0 0

Julia Gärtner 0 0 0 0 0 0

Emma Bendix 0 0 0 0 0 0

Hannah Leßner 0 0 0 0 0 0

Stand: 6. März 2025

den Ball kurz vor der Torlinie aber noch 
zur Ecke. Mitten in dieser Drangphase 
des FSV schlugen die e�  zienten Gastge-
berinnen jedoch durch Anna Marques 
ein zweites Mal zu (63.). Für unser Team 
reichte es trotz allem läuferischen und 
kämpferischen Einsatz auch im weiteren 
Spielverlauf nicht zum ersten Zweitligator 
im Kalenderjahr 2025. Celina Baum (75.) 
und Linda Preuß (89.) scheiterten mit 
Schüssen an VfL-Schlussfrau Kari Närde-
mann. Dörthe Hoppius erhöhte in der 87. 
Minute auf 3:0 für den Tabellenvierten. 
„Die Leistung in der zweiten Halbzeit war 
wirklich in Ordnung“, ging Daniel Fröh-
lich mit seinen enttäuschten Spielerinnen 
nicht allzu hart ins Gericht.

FSV Gütersloh (in Bochum): Krumme – 
Schmidt (85. Wisniewski), Tappe, Stojan, 
Kappmeier – Pagel (46. Rädeker), Schus-
ter, Tellenbröker (74. Preuß), Weber (71. 
Krohne) – Baum, Kılıç (46. Berning). 

Fortsetzung von Seite 10

Erneut in der Startelf: Winterneuzugang Paula Weber
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VOLLTREFFER! 

Was der FSV Gütersloh 2009 und das Autohaus Brinker gemeinsam haben? 

Wir sind immer für einen Volltreffer gut! Unser Autohaus-Team spielt bereits seit über 50 Jahren 
in einer eigenen Liga. Egal ob Privat- oder Businesskunde, Neu- oder Gebrauchtwagenangebot, 
Wartung oder Reparatur – wir sind die Nummer Eins für Ihren ŠKODA. Ihr Autohaus Brinker. 
Mehr unter: www.autohaus-brinker.de
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DER KADER DES SV 67 WEINBERG
IN DER SAISON 2024/25:

Tor: Franziska Glaser, Johanna Popp, Celia 
Steinert, Marie Sturm / 
Abwehr: Meike Bohn, Anna Grimm, 
Mara Grimm, Leonie Haberäcker, Nadine 
Hilkert, Anna Hofrichter, Amelie Höger, 
Anna Horwath /
Mittelfeld: CelineArnold, Ashley 
Belzner, Marlene Ganßer, Julia Heid, Lisa 
Hirschberg, Sara Hofmann, Djellza Istrefaj, 
Meike Kellermann, Sophia Klärle, Annika 
Kömm, Ikmete Limani, Christine Mendt, 
Fenja Rank, Ellen Riess, Solveig Schlitter, 
Pia Schneider, Eva Wiesinger / 
Angri� : Sarah Nadine Barholz, Nina Heisel, 
Anna Wachal, Lisa Wich /
Che� rainer Christina Schellenberg, 
Trainerin Julia Brückner, Trainerin
Meike Wischgoll, Torwarttrainer Helmut 
Erler, Physiotherapeutin Nina Hasenfuß, 
Abteilungsleiter Frauen Edgar Schalk 
Stv. Abteilungsleiterin Frauen Nina Kuhr //

EIN HERZLICHES WILLKOMMEN UNSEREM GAST

SV 67 Weinberg

Als unbeschriebenes Blatt im deutschen Frau-
enfußball kann man den SV 67 Weinberg 

nicht bezeichnen, aber vielleicht als einen kleinen 
Exoten: Mit rund 800 Einwohnern ist Weinberg, 
ein Teil der Gemeinde Aurach im mittelfränki-
schen Landkreis Ansbach, der kleinste Ort mit 
einem Bundesligaklub in Fußball-Deutschland. 
2013 erwarb der Klub, dessen Männer nur in der 
Kreisklasse spielen, diesen „Titel“, als die Frauen 
das erste Mal in die 2. Bundesliga Süd aufstiegen. 
Vier Jahre hielt sich der SV 67 Weinberg dort, be-
vor er 2017 in die Regionalliga abstieg. Postwen-
dend quali� zierte man sich 2018 als Vizemeister 
hinter Eintracht Frankfurt über die Aufstiegsrele-
gation für die nun eingleisige 2. Liga. Hier kam es 
zu den ersten Aufeinandertre� en mit dem FSV 
Gütersloh: Das Hinspiel in der Tönnies-Arena 
ging mit 0:3 verloren, im Rückspiel auf eigenem 
Platz erkämp� e sich der Außenseiter ein 1:1. Am 
Ende der Saison scha�  e der FSV als Neunter mit 
33 Punkten den Klassenerhalt, während der SV 67 
Weinberg als Vorletzter mit 30 Zählern und der 
schlechteren Tordi� erenz gegenüber dem punkt-
gleichen BV Cloppenburg abstieg.

Die Rückkehr in die 2. Bundesliga gelang nach 
vier Regionalliga-Spielzeiten 2023 in beeindru-
ckender Weise: Als überlegener Meister der Re-
gionalliga Süd sammelte der SV Weinberg in 24 
Spielen ohne Niederlage 66 Punkte. Es wäre al-
lerdings ein kurzes Intermezzo im Unterhaus ge-
wesen, dann am Ende der Saison 2023/2024 stand 
der SV Weinberg als Zwöl� er mit nur 20 Punk-
ten auf einem Abstiegsplatz. Der freiwillige Ver-
zicht des aus der Bundesliga abgestiegenen MSV 
Duisburg bewahrte die Weinbergerinnen jedoch 
vor der der direkten Rückkehr in die Regionalliga 
und verscha�  e ihnen ein weiteres Zweitligajahr. 

Hier galt es, den Weggang von Torhüterin Sandra 
Klug zum FC St. Gallen sowie von Torjägerin Ma-
ren Haberäcker zum SV Meppen zu verkra� en. 
Mit einigen allesamt aus unteren Ligen kom-
menden Neuzugängen ließ sich die Saison über-
raschend gut an. Nach drei Siegen in den ersten 
vier Spielen stand der SV Weinberg sogar an der 
Tabellenspitze. Danach gab es aber lediglich noch 
einen Sieg (3:1 über Bochum am 10. November) 
und sieben Niederlagen in Folge. Letzten Sonn-
tag verlor man allerdings nur knapp mit 0:1 gegen 

Das Persönliche ganz besonders. Das Besondere ganz persönlich.
103 Zimmer & Suiten I Fine Dining Restaurant Bellini I ParkRestaurant – Unsere Gute Stube I ParkBar 

Exklusive Private  Dining Salons I 8 Veranstaltungsräume für bis zu 200 Gäste
Cozy Entspannungsbereich I Panorama Gym

P a r k h o t e l  G ü t e r s l o h
K i r c h s t r .  2 7
3 3 3 3 0  G ü t e r s l o h

T  + 4 9  5 2 4 1  8 7 7  -  0
i n f o @ p a r k h o t e l - g t . d e
w w w . p a r k h o t e l - g t . d e

Quelle: Kicker.de
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den Tabellenzweiten Union Berlin, bevor es drei 
Tage später im vorgezogenen Duell beim Ham-
burger SV eine 0:5-Klatsche gab. Mit 14 Punkten 
rangiert das von Julia Brückner und der frühe-
ren Bundesligaspielerin Christiane Schellenberg 
trainierte Team unmittelbar vor dem FSV auf 
dem el� en Tabellenplatz. Das Torverhältnis von 
14:38 ist sogar noch etwas schlechter wie das des 
FSV. Die meisten Tore der Mittelfränkinnen er-
zielten bislang Annika Kömm und die ehemalige 
Bundesligastürmerin Lisa Wich mit jeweils drei 
Tre� ern. Das Hinspiel am 22. September 2024 
verlor der FSV Gütersloh mit 1:2. Kömm (49.) und 
Pia Schneider (71.) sorgten für eine Weinberger 

2:0-Führung, ehe Jacqueline Baumgärtel (82.) nur 
noch verkürzen konnte.

Interessanterweise hat übrigens auch der SV 67 
Weinberg wie der FSV Gütersloh einen Spenden-
aufruf via Internet gestartet. Während der FSV 
Hilfe beim aktuellen und auch beim kommenden 
Saisonetat benötigt, versuchen die Weinbergerin-
nen gemäß ihrem Vereinsmotto: „Ein Dorf. Ein 
Verein. Eine Liebe.“ in ihrer Umgebung Spenden 
einzusammeln, um eine Sanierung der Spielstätte 
„A-Platz“ zu � nanzieren. Wir wünschen unserem 
Gast dabei viel Erfolg und ho� en, dass ihm dieses 
Ziel schon bald gelingt!

Fortsetzung von Seite 14
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DAS PERSPEKTIVTEAM DES FSV IN DER REGIONALLIGA WEST

Datum Anstoss Heimverein Gastverein

So, 09.03.2025 15:15 Uhr DJK Südwest Köln – FSV Gütersloh 2009 II

Sa, 08.03.2025 13:00 Uhr DJK Wacker Mecklenbeck – 1. FC Köln U20

So, 09.03.2025 12:00 Uhr Borussia Mönchengladbach II – SSV Rhade

So, 09.03.2025 13:00 Uhr VfR SW Warbeyen 1945 – DSC Arminia Bielefeld

So, 09.03.2025 13:30 Uhr SC Fortuna Köln – TSV Alemannia Aachen

So, 09.03.2025 15:00 Uhr 1. FFC Recklinghausen – Bayer 04 Leverkusen U23

So, 09.03.2025 15:30 Uhr Vorwärts Spoho Köln – SGS Essen U21

17. Spieltag // Die Begegnungen
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STAND: 6. MÄRZ SP S U N TORE DIF PKT

1. ● VfR SW Warbeyen 1945 16 14 0 2 57:11 +46 42

2. ● SC Fortuna Köln 16 10 3 3 39:19 +20 33

3. ▲ SGS Essen U21 16 9 4 3 36:11 +25 31

4. ▼ DSC Arminia Bielefeld 16 9 3 4 33:17 +16 30

5. ● DJK Wacker Mecklenbeck 16 8 1 7 20:16 +4 25

6. ▲ FSV Gütersloh 2009 II 16 8 1 7 30:31 -1 25

7. ▼ Borussia Mönchengladbach II 16 7 4 5 24:27 -3 25

8. ▲ 1. FC Köln U20 16 7 2 7 41:28 +13 23

9. ▼ Bayer 04 Leverkusen U23 16 6 4 6 29:29 0 22

10. ● SSV Rhade 16 5 2 9 17:37 -20 17

11. ▲ Vorwärts Spoho Köln 16 4 2 10 22:43 -21 14

12. ▼ 1. FFC Recklinghausen 16 4 2 10 14:38 -24 14

13. ● TSV Alemannia Aachen 16 4 1 11 8:27 -19 13

14. ● DJK Südwest Köln 16 2 1 13 18:54 -36 7

Der Meister der Frauen-Regionalliga West steigt 
vorbehaltlich der Zulassung in die 2. Frau-
en-Bundesliga auf. Die Plätze 13 und 14 und ggf. 
der Platz 12 steigen in die Westfalenliga ab.

SP = Spiele // S = Siege  //  U = Unentschieden // 
N = Niederlagen //  DIF = Tordi� erenz // PKT = 
Punkte.

DAS PERSPEKTIVTEAM DES FSV IN DER REGIONALLIGA WEST

Die Tabelle vor dem 17. Spieltag
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Passend zu den großzügigen Einzahlungen auf 
das Spendenkonto der Kampagne „Schenk 

uns eine Zukun� “ stockten die Fußballerinnen 
des FSV Gütersloh II im ersten Spiel nach der 
Winterpause ihr Punktekonto in der Regionalli-
ga beträchtlich auf. Die Truppe von Che� rainer 
Mark Oliver Stricker und Teammanager Matthias 
Kaiser besiegte den Tabellenfün� en DJK Wacker 
Mecklenbeck mit 1:0 und kletterte in der Tabelle 
damit auf Rang sechs. Im Hinspiel, als die „Zwei-
te“ des FSV noch als Abstiegskandidat galt, hatte 
es eine 2:3-Niederlage gegeben. Jetzt beträgt der 
Vorsprung vor einem potenziellen Abstiegsplatz 
bereits stolze elf Punkte. „Ein dickes, fettes Kom-
pliment an alle, das war eine ganz tolle Teamleis-

Stricker: „Starkes Zeichen nach außen“
FSV II – DJK WACKER MECKLENBECK 1:0

tung.“ Mark Oliver Stricker verneigte sich nach 
dem Abp� �  im Kreis verbal vor seinen Spielerin-
nen – ausdrücklich auch vor jenen, die nicht zum 
Einsatz gekommen waren. Und er ergänzte in An-
spielung auf den � nanziellen Überlebenskampf 
des Vereins: „Das ist ein ganz starkes Zeichen 
nach außen, dass ein Team in so einer Situation 
einen Sieg einfährt.“

Der achte „Dreier“ in dieser Saison war das Er-
gebnis von spielerischer Klasse und harter Arbeit. 
Der Gegner aus Münster warf ebenfalls beachtli-
che Qualitäten in die Waagschale. Vielleicht wäre 
ein Unentschieden sogar das gerechtere Resultat 
gewesen, wobei ein 0:0 nicht zwingend war. Beide 

Fortsetzung auf Seite 28
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Teams hatten nämlich durchaus gute Torchancen. 
Alena Schmidt (28.) und Charlotte Weinhold (56.) 
verpassten die Führung für den FSV nur knapp, 
während Keeperin Leah Blome und Abwehrspie-
lerin Leandra Kammermann in der 58. Minute 
eine Doppelchance für Mecklenbeck zunichte 
machten. Ein genialer Konter bescherte dem FSV 
in der 74. Minute dann das entscheidende Tor. 
Nach Eroberung des Balles durch Antonia Schön 
leitete ihn Lena Meynert mit einem perfekt getim-
ten Steilpass auf die genau im richtigen Moment 
gestartete Anna-Lena Meier weiter. Die 28-Jäh-
rige gewann das Laufduell mit Mecklenbecks 
Abwehrche� n Kristina Markfort und schob den 
Ball in Torjägermanier an Wacker-Keeperin Lena 
Kloock vorbei in die Maschen. Den Vorsprung 
verteidigten die von ihrem Coach vehement an-
getriebenen Gütersloherinnen nicht nur mit Ge-
schick, sondern auch mit großem Kampfgeist.

FSV Gütersloh II: Blome – T. Rother, Schmücker,
Büttner – Meynert, Weinhold, Bartling (80. 
Koepke), Kammermann – Meier (80. Marczak), 
Schmidt (64. Schön), Wisniewski. Im Aufgebot: 
Bendix, Topal, Babic, Seggelmann (Tw).

Fortsetzung von Seite 26
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DIE U19 DES FSV IN DER WDFV U 19-JUNIORINNEN-LIGA

14. Spieltag // Tabelle
Datum Anstoss Heimverein Gastverein

Sa, 15.02.2025 15:00 Uhr 1. FC Köln – FSV Gütersloh 2009

Sa, 08.03.2025 14:00 Uhr SG 99 Andernach – DJK TUSA 06 Düsseldorf

Sa, 08.03.2025 15:30 Uhr DSC Arminia Bielefeld – Borussia Mönchengladbach

Bayer 04 Leverkusen spielfrei

SGS Essen spielfrei

STAND: 6. MÄRZ SP S U N TORE DIF PKT

1. ● SGS Essen 10 7 0 3 34:19 +15 21

2. ● 1. FC Köln 7 6 0 1 30:5 +25 18

3. ● Bayer 04 Leverkusen 9 5 1 3 24:17 +7 16

4. ● Borussia Mönchengladbach 10 5 1 4 31:31 0 16

5. ● FSV Gütersloh 2009 9 4 2 3 22:18 +4 14

6. ● SG 99 Andernach 9 3 2 4 17:25 -8 11

7. ● DSC Arminia Bielefeld 10 2 1 7 16:29 -13 7

8. ● DJK TUSA 06 Düsseldorf 10 1 1 8 13:43 -30 4

In der Liga wird kein Absteiger oder Meister ermit-
telt. Die Mannscha�  vom SV Menden wurde vor 
der Saison zurückgezogen.

SP = Spiele // S = Siege  //  U = Unentschieden // 
N = Niederlagen //  DIF = Tordi� erenz // PKT = 
Punkte.
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Furioses Feuerwerk 
in der ersten Halbzeit

FSV GÜTERSLOH U19 – BOR. MÖNCHENGLADBACH  5:2

Im Hinspiel kam der FSV Gütersloh erst durch 
zwei Tre� er in der Nachspielzeit zu einem 

schmeichelha� en 2:2-Unentschieden – im Rück-
spiel überrollte unsere U19 den Talentschuppen 
von Borussia Mönchengladbach bereits in der ers-
ten Halbzeit. Mit einer 5:1-Führung ging es in die 
Kabinen. Nach 90 Minuten stand ein 5:2-Sieg auf 
dem Konto der Gastgeberinnen, die damit ihren 
5. Tabellenplatz in der westdeutschen U19-Junio-
rinnen-Liga untermauerten.

Nach ihrer Einwechslung mit einigen guten Szenen: Friederike Ladage.

Fortsetzung auf Seite 36

Das Feuerwerk, welches die Mä-
dels vor der Pause in der heimi-
schen Tönnies-Arena abbrann-
ten, entzückte das Trainerteam. 
„Eine richtig gute Leistung, die 
auch mit Toren belohnt wurde“, 
schnalzte Lukas Jäschke mit der 
Zunge. Schon in der zweiten 
Minute ging der FSV mit 1:0 in 
Führung; Greta Hohensee erz-
wang mit einer scharfen Herein-
gabe von der linken Torauslinie 
ein Eigentor von Gladbachs Ver-
teidigerin Jennifer Mann. Die 
mit einem Steilpass auf die Reise 
geschickte Anna Sophie Schind-
ler (17.) und die ebenfalls in den 
halbrechten Strafraum enteilte 
Natalia Marczak (22.) blieben 
im Abschluss kaltschnäuzig 
und stellten auf 3:0. Schindler 
erhöhte in der 29. Minute sogar 
auf 4:0, bevor Janna Koerdt (43.) 
den Ball nach einer Schind-
ler-Ecke per Kopf zum fün� en 
Mal im „Fohlenstall“ einpferch-
te. Greta Hohensee (34.) und 
Anna Stockmann (40.) hatten 
weitere gute Chancen, fanden 
aber ihren Meister in Gäste-
keeperin Anna-Elisa Schi� ers. 
Zur Wahrheit der ersten Halb-

zeit gehört aber auch, dass sich der Tabellenvierte 
aus Mönchengladbach ebenfalls einige gute Mög-
lichkeiten herausspielte. FSV-Torhüterin Mirja 
Kropp bewies mehrfach ihr großes Talent. Wie 
die U16-Nationalspielerin etwa einen Flachschuss 
von Sophie Knaab an den Pfosten lenkte (37.) oder 
einen Kurzdistanz-Versuch von Guusje de Vreese 
abblockte (42.), war Extraklasse. Einziger Schön-
heitsfehler war das Geschenk zum Gladbacher 4:1 
in der 39. Minute durch Sophie Knaab.
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Im zweiten Durchgang gingen Schwung und Do-
minanz im Gütersloher Spiel allerdings ein wenig 
verloren. Zum einen fehlte es trotz einiger schö-
ner Angri� szüge an E�  zienz bei der Chancen-
verwertung und auch an der nötigen Passschärfe 
in der Box, etwa bei zwei Hereingaben der über 
rechts vorgestoßenen Friederike Ladage. Zum 
anderen hielt Borussia Mönchengladbach in den 
Zweikämpfen nun deutlich engagierter dagegen. 
Der „Anschlusstre� er“ zum 5:2 in der 57. Minute 

durch Mia Giesen war deswegen verdient. Es hätte 
am Ende sogar noch etwas knapper werden kön-
nen, wenn nicht Mirja Kropp in der 88. Minute 
einen Kop� all von Samantha Kurz bravourös zur 
Ecke abgewehrt hätte.

FSV Gütersloh U19: Kropp – Haag (46. Mainka), 
Rohden, Bendix (64. Mehn) – Koerdt – Stock-
mann (46. Ladage), Hohensee, Leßner – Marczak 
(64. Daake), Schön (46. Siebers), Schindler.
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Gewohnt sicherer Rückhalt im FSV-Tor: Mirja Kropp.
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DIE U17 DES FSV IN DER B-JUNIORINNEN-REGIONALLIGA WEST

14. Spieltag // Tabelle

DIE TABELLE VOR DEM 14. SPIELTAG | STAND: 6. MÄRZ SP S U N TORE DIF PKT

1. ▲ Bayer 04 Leverkusen 14 10 3 1 47:15 +32 33

2. ● SGS Essen 13 10 1 2 57:13 +44 31

3. ● DSC Arminia Bielefeld 13 10 1 2 49:14 +35 31

4. ▼ 1. FC Köln 13 9 2 2 56:13 +43 29

5. ▲ FSV Gütersloh 2009 14 9 0 5 45:28 +17 27

6. ● Borussia Mönchengladbach 13 8 1 4 41:18 +23 25

7. ▼ SSV Rhade 13 8 0 5 32:20 +12 24

8. ● FC Iserlohn 46/49 14 8 0 6 23:19 +4 24

9. ● VfL Bochum 1848 14 5 1 8 35:48 -13 16

10. ● DJK Arminia Ibbenbüren 13 4 0 9 12:29 -17 12

11. ● SV Menden 13 4 0 9 12:35 -23 12

12. ● MSV Duisburg SV 14 1 2 11 7:67 -60 5

13. ● ESV Olympia Köln 13 1 1 11 6:69 -63 4

14. ● Fortuna Freudenberg 14 0 2 12 7:41 -34 2

Datum Anstoss Heimverein Gastverein

Sa, 08.03.2025 15:30 Uhr ESV Olympia Köln – FSV Gütersloh 2009

Sa, 08.03.2025 14:00 Uhr FC Iserlohn 46/49 – SGS Essen

Sa, 08.03.2025 14:00 Uhr SSV Rhade – DJK Arminia Ibbenbüren

Sa, 08.03.2025 14:00 Uhr Borussia Mönchengladbach – SV Fortuna Freudenberg

Sa, 08.03.2025 15:30 Uhr VfL Bochum 1848 – DSC Arminia Bielefeld

Sa, 08.03.2025 15:30 Uhr SV Menden – 1. FC Köln

Sa, 22.02.2025 15:45 Uhr MSV Duisburg – Bayer 04 Leverkusen 0:7

Die erstplatzierte Mannscha�  der B-Juniorinnen-
Regionalliga West ist Westdeutscher Meister. Die 
Plätze 10 bis 14 steigen in die Westfalenliga ab.

SP = Spiele // S = Siege  //  U = Unentschieden // 
N = Niederlagen //  DIF = Tordi� erenz // PKT = 
Punkte.
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Geglückte Revanche für 
die Hinspielschlappe

FSV GÜTERSLOH U17 – VFL BOCHUM  3:2

Der Aufwärtstrend der U17 des FSV Gütersloh 
in der B-Juniorinnen-Regionalliga hält an. 

Nachdem sich das Team mit sechs Siegen hinter-
einander in die Winterpause verabschiedet hat-
te, startete es mit einem weiteren „Dreier“ in die 
Rückrunde. Gegen den VfL Bochum, bei dem es 
im Hinspiel eine besonders schmerzliche 2:8-Nie-
derlage gegeben hatte, gewann unsere Nach-
wuchs-Elite in der Tönnies-Arena mit 3:2. Damit 
kletterte der nach einem unruhigen Saisonstart 
bis auf Rang elf zurückgefallene FSV aktuell sogar 
auf den 5. Tabellenplatz. 

Bevor das aus Lukas Jäschke, Daniel 
Schiewe und Elina Büttner bestehen-
de Trainerteam die Revanche als er-
folgreich verbuchen konnten, muss-
ten die Coaches allerdings kurzzeitig 
bangen. Ihre Mädels waren in der 59. 
Minute nämlich überraschend mit 
1:2 in Rückstand geraten. Dass An-
na-Sophie Schindler mit ihrem Sai-
sontor Nummer elf (65.) und Greta 
Hohensee (71.) die Partie aber rasch 
wieder zugunsten des FSV drehten, 
war mehr als verdient und entsprach 
klar dem Chancenplus. 

Mona Daake hatte den FSV in der 12. 
Minute mit 1:0 in Führung gebracht, 
als sie eine unübersichtliche Situ-
ation im Bochumer Strafraum zu 
einem trockenen 12-Meter-Schuss 
nutzte. Später (26.) hatte Daake eine 
weitere Chance, scheiterte aber aus 
spitzem Winkel an der zuvor be-
reits überlaufenen Torhüterin. Auch 
Greta Hohensee (15.) mit einem 
Distanzversuch und Anna-Sophie 
Schindler (33.) scha�  en es nicht, die 
Führung auszubauen. Dabei lenkte 
die VfL-Keeperin Samia Fiedler ei-

nen von Schindler stark getretenen Freistoß spek-
takulär zur Ecke. Was an Schüssen des VfL Bo-
chum aufs Gütersloher Tor kam, wurde zu einer 
sicheren Beute von Mirja Kropp. Einzige Ausnah-
me war der Bochumer Ausgleich zum 1:1 in der 
36. Minute. 

FSV Gütersloh U17: Kropp – Mehn (55. Siebers),
Rohden, Stockmann – Leßner, Winter (55. 
Ladage), Koerdt, Hohensee (73. Ludwig), 
Pollmeier (41. Haag) – Schindler, Daake (59. 
Dragaj).



42

DIE U16 DES FSV IN DER B-JUNIORINNEN-WESTFALENLIGA

12. Spieltag // Tabelle
Datum Anstoss Heimverein Gastverein

So, 09.03.2025 11:00 Uhr TuS Recke – FSV Gütersloh 2009

Sa, 08.03.2025 13:00 Uhr Delbrücker SC  – DJL Wacker Mecklenbeck

Sa, 08.03.2025 17:00 Uhr FC Schalke 04 – SC Westfalia Kinderhaus

So, 09.03.2025 11:00 Uhr TuS Saxonia Münster – Herforder SC Bor. Friedensthal

So, 09.03.2025 11:00 Uhr Warendorfer SU – DSC Arminia Bielefeld U16

So, 09.03.2025 13:45 Uhr VfL Bochum 1848 U16 – SuS Scheidingen 

DIE TABELLE VOR DEM 12. SPIELTAG | STAND: 6. MÄRZ SP S U N TORE DIF PKT

1. ● SC Westfalia Kinderhaus 11 10 1 0 57:6 +51 31

2. ● Warendorfer SU 11 10 0 1 40:8 +32 30

3. ▲ VfL Bochum 1848 U16 11 7 2 2 45:19 +26 23

4. ▼ DSC Arminia Bielefeld U16 11 7 1 3 26:20 +6 22

5. ● FC Schalke 04 11 7 0 4 33:13 +20 21

6. ▲ Herforder SV Borussia Friedensthal 11 4 3 4 23:17 +6 15

7. ▼ FSV Gütersloh 2009 11 4 1 6 13:32 -19 13

8. ● TuS Saxonia Münster 11 3 3 5 18:24 -6 12

9. ● Delbrücker SC 11 3 2 6 24:37 -13 11

10. ● DJK Wacker Mecklenbeck 11 2 0 9 7:38 -31 6

11. ▲ SuS Scheidingen 11 1 1 9 10:41 -31 4

12. ▼ TuS Recke 11 1 0 10 5:46 -41 3

Der Meister der B-Juniorinnen-Westfalenliga 
steigt in die B-Juniorinnen-Regionalliga auf. 
Der Platz 12 steigt in die B-Juniorinnen-Bezirks-
liga ab.

SP = Spiele // S = Siege  //  U = Unentschieden // 
N = Niederlagen //  DIF = Tordi� erenz // PKT = 
Punkte.



Technologieführer sucht Talente: 
Ausbildung und Studium bei Beckhoff
Als Spezialist für PC-basierte Steuerungstechnik entwickelt Beckhoff Automation mit über 5.600 Mitarbeitern in 
75 Ländern Automatisierungstechnologie für die Industrie, die Gebäudeautomation und die Show- und Bühnentechnik. 

Elektroniker, Fachinformatiker oder lieber in Richtung Mechatronik/Automatisierung? Mit einer Ausbildung oder einem 
Studium bei Beckhoff schaffst du die Grund  lage für deinen Traumjob. In unserer einzigartigen Unternehmenskultur kannst 
du dich so richtig wohlfühlen und gleichzeitig voll durchstarten. Hier trifft die persönliche, familiäre Atmosphäre eines 
inhabergeführten ostwestfälischen Unternehmens auf die wirtschaftliche Sicherheit und Dynamik eines Global Players.

Acht Ausbildungs-
berufe (m/w/d):
  Elektroniker für 
Automatisierungstechnik
Elektroniker für Betriebstechnik

  Elektroniker für Geräte und Systeme
  Industrieelektriker Fachrichtung   
Geräte und Systeme
Mechatroniker
Fachinformatiker für 
Anwendungsentwicklung
Fachkraft für Lagerlogistik
Industriekaufleute

Schülerpraktikum:
Du hast dich schon immer 
gefragt, was ein Elektroniker 
macht, welche kaufmännischen 
Prozesse es in einem internatio-
nalen Industrieunternehmen gibt 
oder wie der Arbeitsalltag einer 
Ingenieurin aussieht? Bei Beckhoff 
kannst du in einem technischen 
oder kaufmännischen Praktikum 
herausfinden, welcher Beruf dir 
gefällt. 

Fünf praxisintegrierte 
Studiengänge 
(m/w/d):

Mechatronik/Automatisierung
Wirtschaftsingenieurwesen
Product-Service Engineering
Digitale Technologien
Digitale Logistik

Alles zur 
Ausbildung 
bei Beckhoff

Weitere Infos 
zu unseren 
Studiengängen

Praktikum und 
Berufsorientierung 
bei Beckhoff


